
 

Jahresbericht RLZ Hoch-Ybrig Junioren Saison 2024/25 
 
Das Junioren-Kader bestand in der Saison 2024/25 aus insgesamt neun 
Athleten. Alle Athleten waren fit und konnten grösstenteils das vollständige 
Trainingsprogramm absolvieren. Glücklicherweise blieben wir von grösseren 
Verletzungen verschont und konnten die Saison mit allen Athleten gesund 
abschliessen. 
 
Die Vorbereitungsphase wurde ähnlich wie im Vorjahr gestaltet – mit dem 
Unterschied, dass die Gletscherkurse gemeinsam mit dem Damenteam 
durchgeführt wurden. Diese Zusammenarbeit erwies sich als äusserst positiv, 
da Synergien optimal genutzt und beide Geschlechter voneinander profitieren 
konnten. Diese Kooperation werden wir auch in der kommenden Saison 
2025/26 weiterführen. 
 
Die Skitrainings auf den Gletschern wurden in Frühjahrs- und Herbsttrainings 
unterteilt. Ende April und Anfang Mai konnten wir noch von den guten 
Bedingungen in Hoch-Ybrig profitieren und vier Skitage absolvieren. 
Anschliessend folgte ein viertägiger Kurs im Stubaital mit Fokus auf Freifahren 
und technische Basisarbeit. 
 
Basierend auf der Analyse der vergangenen Vorbereitung suchten wir im Juni 
nach alternativen Trainingsmöglichkeiten und wurden in Norwegen fündig. So 
organisierten wir erstmals ein zehntägiges Trainingscamp am Folgefonna-
Gletscher. Der logistische Mehraufwand war beträchtlich, hat sich aber 
definitiv gelohnt. Das Trainerteam blickt auf ein intensives und sehr 
gelungenes Lager zurück. 
 
Vor der schneefreien Sommerpause führten wir noch ein fünftägiges Lager am 
Stilfser Joch durch. Insgesamt konnten im Frühjahr 23 Schneetage realisiert 
werden. 
 
Aufgrund der warmen Sommer verzichteten wir wie bereits im Vorjahr auf 
Skitrainings zwischen Juli und Mitte September und nutzten diese Zeit für 
einen intensiven Konditionsblock. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an unseren Konditionsverantwortlichen Ramon Zürcher für seine 
ausgezeichnete Arbeit. Im August führten wir zudem einen 
abwechslungsreichen Kondikurs in Dornbirn durch. 
 
Im Herbst fanden zwei Trainings in der Skihalle (Peer und Amnéville) statt. 
Weitere Schneetrainings führten wir in Saas-Fee, Engelberg, am Schilthorn, 
auf der Diavolezza sowie im Kaunertal durch. So kamen im Herbst nochmals 
32 Schneetage zusammen, bevor Mitte November die Rennsaison startete. 



 

Die Mannschaft war sehr homogen, das Training konnte zielgerichtet und 
effizient gestaltet werden. Die Fortschritte waren aus Trainersicht erfreulich. 
Mein Dank gilt an dieser Stelle auch Burky Bär, der mit grossem Engagement 
dabei war und mich tatkräftig unterstützte. 
 
Im Winter fanden wir erneut ausgezeichnete Trainingsbedingungen in Hoch-
Ybrig vor. Die Athleten profitierten von den wohnortnahen Schneetrainings. 
Ein grosser Dank geht wie jedes Jahr an die Hoch-Ybrig Bergbahnen, die uns 
mit grosser Flexibilität unterstützen und stets Trainingspisten zur Verfügung 
stellen. Ebenso danke ich Helmut Kreuzer herzlich für die Pistenkoordination – 
er findet immer eine geeignete Trainingsmöglichkeit für uns. 
Per 1. Dezember 2024 übernahm ich die neu geschaffene Funktion als Chef 
Alpin ZSV, blieb aber weiterhin Cheftrainer der Junioren. Diese 
Doppelfunktion bedeutete einen erheblichen Mehraufwand und machte den 
Winter besonders arbeitsintensiv. Dennoch konnte ich wertvolle Erfahrungen 
sammeln und viel lernen. 
 
Die Rennsaison verlief erfolgreich: Alle Athleten konnten ihre FIS-Punkte 
verbessern und teilweise starke Resultate erzielen. Besonders hervorzuheben 
ist Nils Oberlin, der eine sehr überzeugende Saison zeigte und grossartige 
Leistungen abrief. Er wurde ins Nationale Leistungszentrum Mitte selektioniert 
– wir gratulieren herzlich und wünschen ihm weiterhin viel Erfolg. 
Auch Robin Tschümperlin konnte mit dem dritten Rang beim U18 Swiss Cup 
in Adelboden einen Podestplatz erzielen. 
 
Am Ende der Saison gaben Raphael Muntwyler und Curdin Arpagaus ihren 
Rücktritt bekannt. Wir danken ihnen für ihren Einsatz und wünschen ihnen auf 
ihrem weiteren Lebensweg alles Gute. 
Mit insgesamt zehn Athleten starten wir in die neue Saison 2025/26. Burkhard 
Bär wird neu die Gesamtverantwortung für das Juniorenteam übernehmen. 
Ich wünsche ihm für diese neue Herausforderung viel Energie und Erfolg. 
 
Zum Schluss möchte ich mich herzlich beim Vorstand des RLZ Hoch-Ybrig für 
die unermüdliche Arbeit bedanken. Dank euch können wir unter optimalen 
Bedingungen professionell arbeiten. Ein grosses Dankeschön geht auch an 
Jasmin Holdener von der Geschäftsstelle, die uns stets mit Rat und Tat zur 
Seite steht. 
Ein besonderer Dank gilt meinen Trainerkollegen – Burky Bär, Nici Zurfluh und 
Ramon Zürcher – für die inspirierenden Diskussionen, die wertvollen Inputs 
und die tolle Zusammenarbeit. Auch mit Alex Abegg (JO) funktionierte die 
Zusammenarbeit hervorragend – man spürt, dass alle am selben Strang 
ziehen. Das macht grosse Freude und motiviert für die kommende Saison. 



 

Alex Abegg wird uns per Ende Saison verlassen. Wir wünschen ihm für seine 
neuen Aufgaben alles Gute und viel Erfolg. Gleichzeitig heissen wir Moritz 
Waibel herzlich willkommen, der Alex’ Position übernimmt. Ihm wünschen wir 
einen gelungenen Start und viel Freude an seiner neuen Tätigkeit. 
 
Zu guter Letzt danke ich allen Eltern, die ihren Kindern den Skisport 
ermöglichen – ebenso allen Ausbildungsstätten für ihre Flexibilität. Das ist 
nicht selbstverständlich und wird von uns sehr geschätzt. 
Ich danke für das Vertrauen und wünsche allen einen erholsamen Sommer – 
auf eine erfolgreiche Saison 2025/26! 
 
Daniel Sampl 
Cheftrainer RLZ Hoch-Ybrig / ZSV Junioren 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


